
Augen zu und durch – die Kran- und Hebebranche
ist derzeit eindeutig auf Diät gesetzt. Doch hoffen
alle Beteiligten, dass der verordnete Sparkurs in

hoffentlich nicht allzu langer Zeit wieder verlassen wer-
den kann. Ein Grund: Im Frühjahr kommenden Jahres
werden sich erneut die Pforten der bauma öffnen und 
damit verbunden auch ein Ansteigen des Stimmungsbaro-
meters. Natürlich ist die weltgrößte Baumaschinenmesse
kein Selbstläufer; auch hier, oder vielfach danach, müssen
die einzelnen Vertragsabschlüsse durch die Vertriebsabtei-
lungen hart erarbeitet werden. Selbst eine wieder mäßig
anspringende Konjunktur dürfte weltweit auf Dauer für
den gewünschten Nachfrage-Effekt bei den Herstellern
und Nutzern der unterschiedlichen Geräte sorgen –
schließlich werden derzeit Großprojekte in der Infrastruk-
tur oder auf dem Energiesektor nur aufgeschoben, nicht
aufgehoben.

Technische Weiterentwicklung

Und genau die verlangen auch eine kontinuierlich
weiterentwickelte Hebetechnik, sei es nun die bloße 
Zunahme der nominalen Traglastwerte oder aber eine
abermals verbesserte Wirtschaftlichkeit. Derzeit stöhnt 
gerade die Kranbranche einmal mehr darüber, dass mit
„normalen“ Geräten praktisch nichts mehr zu verdienen
ist. Eine Lösung könnte zweifelsohne in neuen Konzepten
liegen, die zunächst vielleicht als Nischenvarianten abge-
tan werden, letztendlich bei einer zielgerichteten Nutzung
dem Eigentümer wiederum die gewünschte Marge sichern
würden. 

Einen Vorgeschmack darauf gab ja bekanntermaßen
die diesjährige Intermat in Paris, auf der Manitowoc mit
einem neuen Aufbaukran, einem City-Vertreter und einer

Außerordentlich bewegte Zeiten durchlebt 

inzwischen auch der Sektor der Mobilkrane.

Zunächst nicht so abrupt von den wirtschaft-

lichen Turbolenzen betroffen, macht sich 

die derzeit reduzierte Nachfrage nach 

Investitionsgütern und Bauvorhaben inzwi-

schen auch im Segment der mobilen Gitter-

und Teleskopkrane bemerkbar. Dennoch: 

Die gesamte Branche hofft insgeheim auf 

die kommende bauma, die das erneute Start-

signal für bessere Zeiten geben soll.

Reifen für Autokran/Bagger/OTR
radial und diagonal, alle Größen lieferbar.
Neu, gebraucht und runderneuert.
Bitte fragen Sie zuerst uns!
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